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3. Wie groß ist deine Gnade, o du getreuer Herr,

dass dich der Menschen Schade erbarmet hat so sehr,

zu helfen uns aus Not, dein lieber Sohn mußt' sterben,

das Heil uns zu erwerben, kost's ihm sein teures Blut.

4. Ein kleines wurd' verlassen von Gott des Menschen Sohn,

darnach gekrönt ohn' Maßen mit Ehr und Schmuck so schon,

gesetzt auf Gottes Thron, wurd' er gemacht zum Herren,

dem Könige der Ehren ist alles untertan.

5. Zahm und wild' Tier zugleichen, auch die Waldvögelein,

Fisch, die im Wasser streichen, ihm untergeben sein,

darum sein Herrlichkeit mit Dank wir sollen loben,

Herrschaft hoch erhoben in allen Landen weit.
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